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Neubesetzung im Vorstand der FSP 

Am 26. Juni 2010 wählten die FSP-Delegierten Markus Hartmeier als Präsident der FSP und Roberto Sansossio 
als Vize-Präsident. Seit 2006 wählen die Delegierten jährlich, auf Vorschlag des Vorstandes, ein Mitglied des 
Gremiums als primus inter pares an die Spitze der FSP. Das Präsidialjahr ist für das gewählte Mitglied mit 
einer verstärkten Repräsentationspflicht verbunden und hat keine direkten Auswirkungen auf die Arbeits- und 
Funktionsweise des Vorstandes.  

 

Bienvenue Anne-Christine 

Neu wurde Anne-Christine Volkart in den Vorstand der FSP gewählt an Stelle von Julien Perriard, der seit 
November 2005 im Vorstand der FSP amtierte. Anne-Christine Volkart ist Psychotherapeutin FSP, wuchs als 
Kind Schweizer Eltern in Kolumbien auf, absolvierte eine Erstausbildung  zur Krankenschwester in Zürich 
bevor sie 1994 das Studium der Psychologie in Lausanne beendete. Anne-Christine hat sich danach im Bereich 
der kognitiven und Verhaltenstherapie weitergebildet und eine Grundausbildung in klinischer Hypnose im 
Wallis abgeschlossen. Sie spricht fliessend Französisch, Deutsch, Spanisch und Englisch und hat sich in den 
letzten Jahren insbesondere im Bereich Essstörungen engagiert. 

 

Ehrenmitgliedschaft 

Prof. Dr. François Stoll wurde für seine langjährige Tätigkeit und seinen wissenschaftlichen Einsatz zugunsten 
der Psychologie als Ehrenmitglied der FSP gewählt. Unter anderem hat er die in der Schweiz mehrheitlich 
eingesetzten psychologischen Testverfahren in der Berufsberatung, Explojob und Explorix, geschaffen. 

 
! zur Übersicht 

 
Ja zur neuen Verbandsgerichtsbarkeit 

Die Delegierten haben mit der Annahme der neuen Verbandsgerichtsbarkeit der FSP einen weiteren 
Meilenstein in der Geschichte der FSP gelegt. Die Verbandsgerichtsbarkeit der FSP klärt die Verfahren bei 
Beschwerden gegen FSP-Mitgliedern oder Entscheide von FSP-Gremien. Sie verbessert die juristische 
Unterstützung der Entscheidungsträger, sieht neu eine Schlichtungsstelle vor und erlaubt und verbessert die 
Verfahrensabläufe. 

 

Von der Berufsordnung zur Berufsethik  

Als massgebende Instanz nennt sich die Berufsordnungskommission neu Berufsethikkommission, BEK, und 
wird die ab 1. Oktober 2010 eingereichten Beschwerden gemäss der neu geltenden Ordnung untersuchen. 
Zudem kann die BEK künftig Entscheide in anonymisierter Form veröffentlichen, ausser es stünden 
überwiegende Interessen des Persönlichkeitsschutzes der beteiligten Personen entgegen. 

 

Rekurskommission 

Die Rekurskommission entscheidet in letzter Instanz über Beschwerden und Rekurse gegen: Entscheide des 
Vorstands, Entscheide der Berufsethik-, Aufnahme-, Weiter-und Fortbildungs- sowie Fachtitel- und 
Zertifikatskommission, Entscheide über Aufnahme der FSP-Gliedverbände soweit FSP-Mitglieder betroffen 
sind. Sie entscheidet ebenfalls als einzige Instanz bei Streitigkeiten zwischen FSP und Gliedverbänden und 
Streitigkeiten zwischen Gliedverbänden. Das neue Reglement der Rekurskommission tritt am 1. Oktober in 
Kraft. 

 

Schlichtungsstelle 

Die FSP wird neu über eine ständige Schlichtungsstelle verfügen. Diese versucht Streitigkeiten innerhalb des 
Verbandes in einem möglichst einfachen und raschen Verfahren einvernehmlich und aussergerichtlich 

http://www.psychologie.ch


beizulegen. Die Schlichtungsstelle der FSP hat zudem die Aufgabe, bei Rekursen an die Rekurskommission der 
FSP zu schlichten. Die Stelle setzt sich zusammen aus einem Sekretariat sowie drei bis fünf Schlichterinnen 
und Schlichter die vom Vorstand gewählt werden. Die Entscheide des Vorstandes zum Inkrafttreten 
Reglements der Schlichtungsstelle werden umgehend im Psychoscope oder in der Newsletter veröffentlicht.  

 

Über die Ausgestaltung der Verfahren, die wichtigsten Reglementsänderungen und das Einführen der 
Schlichtungsstelle wird im Psychoscope vom September ausführlich berichtet, die Reglemente spätestens ab 
1. Oktober auf der Website www.psychologie.ch aufgeschaltet. 

 

FSP-Mitglieder: Neue Kündigungsfrist und Regelung für Pensionierte  

Die Delegierten haben ebenfalls einer dreimonatigen Kündigungsfrist der FSP-Mitgliedschaft auf Ende des 
Kalenderjahres zugestimmt. Die Gliedverbände ihrerseits werden angehalten die Austritte Ihrer Mitglieder 
umgehend der FSP-Geschäftsstelle  weiterzuleiten. 

Zudem dürfen Pensionierte, die keinerlei beruflichen Tätigkeit mehr im Bereich der Psychologie nachgehen, 
neu weiterhin als ordentliche Mitglieder mit FSP-Standard in einem Gliedverband bleiben, ohne zwingend FSP-
Mitglied zu sein. 

 

Neue Gliedverbände und Anerkennung von Curricula 

Die Delegierten haben an der Versammlung vom 26. Juni folgende Gliedverbände aufgenommen: Die 
PsychologInnen-Sektion der Schweizerischen Gesellschaft für Integrative Psychotherapie (SGIT), die 
PsychologInnen-Sektion der Schweizerischen Gesellschaft für Psycho-Onkologie (SGPO), die Sektion FSP der 
Schweizerischen Gesellschaft der Psychotherapeuten für Kinder und Jugendliche (SKP) sowie den Verein 
notfallpsychologie.ch (VNP.CH).  

 

Zudem wurden folgende Weiter- oder Fortbildungscurricula anerkannt und ein neuer Fachtitel geschaffen: Die 
Zusatzqualifikation in kognitiv-verhaltenstherapeutischer Supervision (Uni Zürich), die Weiterbildung und den 
Fachtitel in Coaching-Psychologie (SCCP), das Curriculum in psychoanalytischer Psychotherapie , die Curricula 
in systemischer Psychotherapie CEF und CERFASY, das Curriculum in kognitiver Verhaltenstherapie (SGVT) 
sowie die Zusatzqualifikation in Gerontopsychologie (SGGP). 

 

Weitere Informationen zu den neuen Gliedverbänden oder Curricula finden Sie auf unserer Website 
www.psychologie.ch und in den nächsten Ausgaben des Psychoscope. 

 
! zur Übersicht 

 
PsyG: Weiterer Etappensieg 

Die Ergebnisse der bisherigen Parlamentsentscheide sind ein Erfolg des Bundesrates, des Bundesamtes für 
Gesundheit und der FSP: Der Ständerat hat der bundesrätlichen Vorlage mit 30:0 Stimmen und einer 
Enthaltung zugestimmt, die einen Master in Psychologie als künftige Voraussetzung sowohl für eine 
geschützte Berufsbezeichnung wie auch für die Psychotherapie vorsieht. Die bisherige Liste der eidg. 
geschützten Berufsbezeichnungen (Psychotherapie, Klinische Psychologie, Kinder- und Jugendpsychologie, 
Neuropsychologie) soll gemäss Ständerat zudem auf die Gesundheitspsychologie ausgeweitet werden. 

Voraussichtlich im Spätherbst 2010 wird die Kommission für Wissenschaft, Bildung und Kultur des 
Nationalrats das Gesetz besprechen. Vermutlich in der Wintersession werden im Plenum des Nationalrats die 
Entscheide fallen. Ergeben sich nur wenige Differenzen zu den Entscheiden des Ständerats, kann mit einer 
Schlussabstimmung bis zur Frühjahrsession 2011 gerechnet werden. Das Argumentarium der FSP zum 
Psychologieberufegesetz finden Sie auf der FSP-Website oder können Sie hier anfordern. Weitere 
Informationen zum PsyG finden Sie im Psychoscope, auf unserer Website und selbstverständlich im nächsten 
Newsletter. 
 

! zur Übersicht 

 
Website für Mitglieder 

FSP-Mitgliedern steht ein Angebot für eine eigene Website zur Verfügung. Im Angebot stehen zwei 
Gestaltungsvarianten, die auf sehr einfache Weise aktualisiert und angepasst werden können und kein 
Programmierwissen voraussetzen. Der Unterhalt der Website kann mit geringem  Aufwand gewährleistet 
werden und die Anfangsinvestitionen sind gering.  

Falls Sie daran interessiert sind, können Sie den Link zu einer Demonstrationssite  anfordern. Weitere 
Informationen: Tiziana Frassineti, 031 388 88 12, info@pschologie.ch. 
!

"  info@psychologie.ch 

! zur Übersicht
!

Verzeichnis der FSP-PsychologInnen und PsychotherapeutInnen 
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FSP-Mitgliedern steht das Psychologenverzeichnis auf unserer Website gratis zur Verfügung. Das Psychologen-
Verzeichnis auf www.psychologie.ch ist ein unentgeltliches Marketinginstrument für FSP-Psychologinnen und -
psychologen. Die Besucherzahlen des Verzeichnisses sind 2009 massiv angestiegen. Genau 54'579 Mal wurde 
2009 nach einer FSP-Psychologin oder einem FSP-Psychologen gesucht (2008:18'499). Im Schnitt starteten 
44 Personen pro Tag 3,4 Anfragen, wobei insbesondere im Januar und November, montags zwischen 14 und 
15 Uhr, Hochbetrieb herrschte. Zu den meistgesuchten Stichwörtern – in allen Sprachen – gehören: 
Paarbeziehung, Beziehung und Sexualität sowie Depressionen. Spezifisch nach PsychotherapeutInnen wurde 
13'574 Mal gesucht, davon vorwiegend in den Kantonen Zürich und Waadt.  

Obwohl das Onlineverzeichnis der FSP-Psychologen und -psychologinnen als Marketinginstrument für 
Mitglieder zunehmend genutzt wird, waren Ende 2009 nur 1'600 FSP-Mitglieder mit ihrem 
Dienstleistungsangebot online auffindbar. Das Onlineschalten des eigenen Dienstleistungs-Profils kann per 
Internet auf jedem Computer durchgeführt werden, eine genaue Anleitung hierzu steht im geschützten 
Mitgliederbereich unter Mitgliederdaten in der rechten Menüspalte zur Verfügung oder wird von der 
Geschäftsstelle zugeschickt: fsp@psychologie.ch.  

 
! www.psychologie.ch, Pfad: Mitgliederbereich > Mitgliederdaten   

! zur Übersicht!

 
TherapeutInnen-Verzeichnis ASPV 

Der ASPV überabeitet das Verzeichnis fremdsprachiger Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten. Die 
Anpassung der Ausgabe von 2006 liegt voraussichtlich Ende 2010 vor und berücksichtigt neben den 
Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten des  ASPV auch diejenigen der FMH, FSP, GedaP und SBAP. 
Interessierte, fremdsprachenkundige und mit fremden Kulturen vertraute Psychotherapeutinnen und 
Psychotherapeuten FSP können beim ASPV-Sekretariat den Fragebogen beziehen.  
 

"  spv@psychotherapie.ch 

!  zur Übersicht

 
Kennen Sie Psych-Alumni? 

Psych-Alumni ist ein Verein von Absolventinnen und Absolventen des Psychologiestudiums an der Universität 
Zürich, der seinen Mitgliedern ermöglicht, Ideen und berufliche Erfahrungen auszutauschen sowie den Dialog 
untereinander aufrecht zu erhalten. Mitglieder von Psych-Alumni profitieren ausserdem von den attraktiven 
Angeboten und Vergünstigungen der Alumni UZH.  

 

Besuchen Sie uns auf unserer Website,!www.psychologie.uzh.ch/institut/alumni.html und registrieren Sie sich 
bei Psych-Alumni! Der Jahresbeitrag beträgt CHF 50. Bitte geben Sie bei Ihrer Registrierung FSP als Referenz 
an. Wir freuen uns auf Sie! Ihre Psych-Alumni. 
!

!   www.psychologie.uzh.ch/institut/alumni.html  

"  a.wirz@psychologie.uzh.ch!

!   zur Übersicht!

 
Ferienzeit! 

Die Geschäftsstelle bleibt vom  

19. Juli bis 1. August 2010 geschlossen. 

Wir stehen Ihnen gerne ab 2. August wieder zur Verfügung und wünschen Ihnen eine erholsame und sonnige 
Ferienzeit. 

 
Agenda-FSP 

15. Oktober 2010 Einreichefrist für PK-Traktanden Geschäftsstelle, Bern 

27. November  2010 Präsidialkonferenz der FSP Hotel Bern, Bern 

04. März 2011 Einreichefrist für PK und DV-Traktanden Geschäftsstelle, Bern 

15. April 2011 Präsidialkonferenz der FSP Klinik St. Urban, St. Urban 

18. Juni 2011 4. Gemeinsamer Kongress der Psy-Verbände Kursaal, Bern 

25. Juni 2011 Delegiertenversammlung der FSP Hotel Bern, Bern    

14. Oktober 2011 Einreichefrist für PK-Traktanden Geschäftsstelle, Bern 

26. November 2011 Präsidialkonferenz der FSP
 

Impressum 

Der Newsletter geht an alle FSP-Mitglieder, erscheint periodisch auf Deutsch, Französisch und Italienisch und kann im 
geschützten Bereich der FSP-Website eingesehen werden. Falls Sie den Newsletter nicht mehr wünschen, bitte hier 
abmelden. 

FSP©, Redaktion: Tiziana Frassineti, Kommunikation FSP,!info@psychologie.ch   
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